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zu jeder Tageszeit etwas Besonderes 

 



-2-

****

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DAS RATHAUS UND SEINE AUSSENSTELLEN ÖFFNEN NACH INZIDENZLAGE – 
TOURISMUS & KULTUR WEITERHIN GESCHLOSSEN

Zur Öff nung des Rathauses und seiner Außenstellen hält sich die Stadt Freudenberg 
ab 15.03.21 an die Bedingungen der öff entlichen Bekanntgabe des Landratsamtes zur 
„Feststellung des Überschreitens der Sieben-Tage-Inzidenz von 50 Neuinfektionen je 
100.000 Einwohner“.
Diese fi nden Sie auf der Homepage der Stadt Freudenberg unter „Rathaus & 
Gemeinderat“ – Öff entliche Bekanntmachungen – aktuell.
Bei einem Inzidenzwert über 50 Neuinfektionen/100.000 Einwohner vereinbaren Sie 
bitte einen Termin. Sie erreichen die Zentrale des Rathauses werktags (Mo-Fr) von 
8.00 – 12.00 Uhr unter der Telefonnummer: 09375-92000, das FSI – Büro unter 09375 
928928 2, den Bauhof unter 09375 
Bei einem Inzidenzwert unter 50 Neuinfektionen/100.000 Einwohner klingeln Sie bitte 
vor Ihrem Besuch an der Türe des Rathauses und des Bauhofs oder klopfen an der 
Türe des FSI Büros. Bei allen Anliegen hat sich eine Terminvereinbarung bewährt, da 
diese Ihre Wartezeit deutlich verkürzt und die Mitarbeiter*innen sich auf Ihr Anliegen 
vorbereiten können.

IHRE ORTSVORSTEHER – AUCH IN PANDEMIEZEITEN SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR 
Ebenheid: 
Ortsvorsteher Siegfried Berg, Hartigstr. 4, 97896 Freudenberg, Tel.: 09378 99981,
Gemeindezentrum Ebenheid, Finkenstraße 4, 97896 Freudenberg
Telefonnummer: 09378 908115
Sprechzeiten: Mittwochs von 18.30 – 19.00 Uhr

Boxtal: 
Ortsvorsteher Rolf Döhner, Kindergartenstr. 10, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1518, 
Gemeindezentrum Boxtal, Kirchstraße 10, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 231 
Sprechzeiten: Dienstags 14 - tägig ungerade Kalenderwoche von 17:00 bis 18:00 Uhr

Rauenberg:
Ortsvorsteher Siegbert Weis, Schulstraße 20, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1224, 
Rathaus Rauenberg, Schulstraße 5, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 233, 
Fax: 09377 233 
Sprechzeiten: Dienstags 14 - tägig, ungerade Kalenderwoche, von 16:00 bis 17:00 Uhr

Wessental:
Ortsvorsteher Roland Hildenbrand, Alte Steige 6, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1367, 
Rathaus Wessental, Mühltalstraße 7, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 234, 
Fax: 09377 234 
Sprechzeiten: Mittwochs 14 - tägig, gerade Kalenderwoche, von 17:00 bis 17:30 Uhr
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KOMMUNALES TESTZENTRUM FREUDENBERG FÜR ALLE  
Durch den Verwaltungsstab der Stadt Freudenberg und den Führungsstab der Freiwilli-
gen Feuerwehr konnte bereits seit 1. März eine Teststation für alle zu diesem Zeitpunkt 
berechtigten Personen eröffnet werden. Für dieses Engagement der freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer sprechen wir unseren herzlichen Dank aus. Die geänderte Testverord-
nung des Landes berechtigt nun auch Kommunen ihren Bürgerinnen und Bürger Tests 
anzubieten. Leider kann die hiesige Apotheke, wegen der räumlichen Gegebenheiten, 
die Tests nicht durchführen. Unsere Ärzte möchten wir entlasten, damit diese sich bes-
ser auf ihre Kernkompetenzen sowie auf ein hoffentlich baldiges Durchführen von Imp-
fungen konzentrieren können. Daher hat der Verwaltungsstab der Stadt die Feuerwehr 
und weitere Hilfsorganisationen beauftragt, das Testangebot für alle Bürgerinnen und 
Bürger auszuweiten.  
 
Ab Montag, den 22. März sind die freiwilligen Testungen in der Turnhalle 
Freudenberg, Hauptstr. 260 möglich: 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch: 17 – 19 Uhr und Samstag und Sonntag: 13 – 16 Uhr 
(Gesamtaufenthaltsdauer ab Anmeldung vor Ort ca. 20 Minuten)   
 
alle Testpersonen müssen ihren Personalausweis mitbringen. 
(Parkplätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden) 
 
Anmeldung online: 
Melden Sie sich an über die Homepage der Stadt Freu-
denberg unter „Rathaus & Gemeinderat“ – Corona 
Neuigkeiten oder scannen diesen QR Code 
 
Anmeldung persönlich: 
Wer nicht über einen Internetzugang verfügt, kann sich 
persönlich im Bürgerbüro der Stadt anmelden. 
Die Voranmeldung ist verpflichtend, da jede Per-
son einen zeitlich begrenzten Termin und eine 
anschließende Bescheinigung erhält.   
Um Wartezeiten zu vermeiden halten Sie sich 
bitte an den gebuchten Termin. 
Weiterhin gilt: FFP 2 Maske tragen – Abstand halten. Bei coronatypischer Symp-
tomatik ist eine Testung leider nicht möglich, wenden Sie sich in diesem Fall an Ihre  
Hausärzt*innen. 
Roger Henning 
Bürgermeister 
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Wahl zum Landtag von Baden- 
Zusammenstellung des 

Für die Stadt 

Wahlkreis 023 
 

 

 

 
Wahlberechtigte 
A1+A2 Wähler 

Ungültige 
Stimmen 

Gültige 
Stimmen 

Nr. 1 
GRÜNE 

Nr. 2 
CDU 

Nr. 3 
AfD 

001-01 Rathaus 338 111 0 111 23 33 12 

001-02 Schule 1217 347 4 343 102 118 20 

002-03 Boxtal 448 187 2 185 32 83 22 

003-04 Ebenheid 212 92 1 91 21 41 5 

004-05 Rauenberg 476 207 4 203 46 72 22 

005-06 Wessental 114 53 0 53 5 18 11 

Briefwahl   778 11 767 221 307 39 

Summe 2805 1775 22 1753 450 672 131 

Prozent         25,67% 38,33% 7,47% 

Wahlbeteiligung 63,28%       
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Württemberg am 14.03.2021 
Vorläufigen Ergebnisses 

Freudenberg 

Main-Tauber 
 

 

 

Nr. 4 
SPD 

Nr. 5 
FDP 

Nr. 6 
DIE 
LINKE 

Nr. 7 
ÖDP 

Nr. 9 
Die 
PARTEI 

Nr. 10 
FREIE 
WÄHLER 

Nr. 14 
dieBasis 

Nr. 17 
KlimalisteBW 

Nr. 20 
W2020 Summe 

15 8 3 0 2 6 6 1 2 111 

40 17 5 1 9 23 8 0 0 343 

13 15 5 0 3 9 0 1 2 185 

13 2 3 0 1 3 0 0 2 91 

17 13 2 2 4 19 3 0 3 203 

5 4 0 1 1 6 1 0 1 53 

64 31 20 12 9 53 2 4 5 767 

167 90 38 16 29 119 20 6 15 1753 

9,53% 5,13% 2,17% 0,91% 1,65% 6,79% 1,14% 0,34% 0,86%  
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HUNDEKOT IN GRÜNANLAGEN UND AUF DEN GEHWEGEN

Der Frühling kommt und wir gehen alle immer öfter spazieren und sind mit dem 
Fahrrad unterwegs. Freudenberg ist bekannt für seine schönen Grünanlagen, die auch 
von vielen Gästen genutzt werden. Immer häufi ger wird jedoch beklagt, dass diese 
Erholungsstätten durch einige wenige Hundehalter zweckentfremdet als Hundetoilette 
benutzt werden.
Speziell im Mainvorland wird das öff entliche Grün von vielen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern und ganz besonders von den Kindern zur Erholung und zum Spielen 
genutzt – gerade in der Pandemie zieht es uns nach draußen. Immer wieder werden 
Beschwerden vorgebracht, dass auf Fußwegen und auch neben den an der Straße 
liegenden Grundstücken in Wohngebieten sowie in den Schulbereichen (Gelände und 
Wiesen), auf Sportgeländen in Freudenberg und in den Stadtteilen und im Freizeitgelände 
Seepark ebenfalls sehr viel Hundekot hinterlassen wird.
Die Polizeiverordnung der Stadt Freudenberg triff t hierzu u.a. folgende Regelungen:

Hunde sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet werden 
kann oder durch Geruch erheblich belästigt wird. Darüber hinaus sind Hunde so zu 
halten und zu beaufsichtigen, dass sie nicht streunen können.
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf öff entlichen Verkehrsfl ächen, fremden Grundstücken und in 
öff entlichen Grün- und Erholungsanlagen verrichtet. Dennoch dort abgelegter Kot 
ist unverzüglich zu beseitigen.

Zur Sicherheit für uns alle und ein freundliches Miteinander gilt zudem:
Hunde sind an der Leine zu führen:

• in den öff entlichen Grün- und Erholungsanlagen,
• auf öff entlichen Verkehrsfl ächen,
• auf allgemein zugänglichen Schulhöfen,
• an Haltestellen der öff entlichen Verkehrsbetriebe,
• auf Märkten, Straßenfesten oder sonstigen öff entlichen Veranstaltungen,
• auf Gehwegen, Radwegen und gemeinsamen Geh- und Radwegen.

Den Hunden darf nur so viel Leine gelassen werden, dass keine Gefahr von ihnen 
ausgehen kann, im Einzelfall jedoch höchstens zwei Meter Länge. Ansonsten dürfen 
Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Auf Kinderspielplätze und Liegewiesen sowie in den Friedhof dürfen Hunde nicht 
mitgenommen werden.

Hundetoiletten, die regelmäßig gesäubert werden und bei denen die entsprechenden 
Beutel bei Bedarf ergänzt werden, sind in der Kernstadt und allen Ortsteilen an vielen 
Stellen aufgestellt, so dass für die Hundebesitzer eine ordnungsgemäße Entsorgung 
von Hundekot jederzeit möglich ist.
Wir machen darauf aufmerksam, dass Zuwiderhandlungen zur Anleinpfl icht und 
Hundekotbeseitigung mit einer Geldbuße geahndet werden können.
Wir hoff en auf ihr Verständnis und ihre Einsicht, denn es ist weder den Mitarbeitern der 
Verwaltung noch den privaten Grundstücksbesitzern zuzumuten, die entsprechenden 
„Hinterlassenschaften“ beseitigen zu müssen.
Bitte nutzen Sie die zahlreichen kostenfreien „Hundetoiletten“ im gesamten Stadtgebiet.



-7-

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Boxtal:
27.03.2021 Herrn Franz Fixl    zum 70. Geburtstag
Rauenberg:
21.3.2021 Herrn Edwin Dieter Müssig  zum 70. Geburtstag

NACHRUF

Die Stadt Freudenberg trauert um ihren ehemaligen Bediensteten

Ewald Jakob Mai

Am 06. März 2021 verstarb unser ehemalige Kollege im Alter von 95 Jahren. 

Der Verstorbene war vom 11.07.1966 bis 31.12.1988 hauptsächlich im städtischen 
Bauhof und als Klärwärter tätig. 
Für seine Leistungen zum Wohle der Stadt Freudenberg bedanken wir uns.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Seinen Angehörigen gilt unsere Anteilnahme. 

Gemeinderat und Stadtverwaltung 
Roger Henning, Bürgermeister 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Unser malerisch gelegener Badesee Freudenberg mit seinem klaren quellgespeisten 
Wasser erwartet auch in der kommenden Badesaison wieder zahlreiche Besucher.

Zur Unterstützung unseres Teams stellen wir für die Freibadsaison 2021
(13. Mai – 12. September)

Mitarbeiter (m/w/d) für den Kassenbereich
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung ein.
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Tremmel (Tel 09375/9200-30; E-Mail: 
Markus.Tremmel@freudenberg-main.de) gerne zur Verfügung.

****

****

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 6/2021
IST AM FREITAG, 26. MÄRZ 2021
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MITTEILUNGEN

MÜLL-GEBÜHRENBESCHEIDE FÜR 2021 WERDEN VERSANDT - 
JETZT NOCH SEPA-MANDAT ERTEILEN UND BETRAG ABBUCHEN LASSEN

Die Gebührenbescheide für die Abfallentsorgung im Main-Tauber-Kreis im Jahr 2021 
werden ab Dienstag, 9. März, versandt. Der fällige Betrag muss vor Fälligkeit an den 
Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) überwiesen werden. Es muss für die 
korrekte Verbuchung der Gebühren darauf geachtet werden, dass der Verwendungszweck 
(z.B. 1234567/6123456) angegeben wird. Wer noch kein SEPA-Mandat erteilt hat, kann 
dies mit dem beigefügten SEPA-Basislastschriftmandat erteilen, um den Betrag für 
2021 und die kommenden Jahre bequem einziehen zu lassen. Wurde ein SEPA Mandat 
erteilt, wird dies auf dem Gebührenbescheid mit dem Text „Bitte überweisen Sie den 
Betrag nicht, der Betrag wird von dem Bankkonto zur Fälligkeit abgebucht“ angezeigt. 
In diesem Fall ist nichts weiter zu unternehmen, der Betrag wird abebucht. Auch bereits 
überwiesene Beträge werden auf dem Gebührenbescheid angegeben. Zuviel bezahlte 
Beträge werden verrechnet oder auf Antrag zurücküberwiesen.
Ist ein Gebührenbescheid fehlerhaft, so ist schriftlich innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe des Bescheids Widerspruch beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis-
Abfallwirtschaftsbetrieb einzureichen. Der Widerspruch kann auch per E-Mail an 
awmt-fi nanzen@main-tauber-kreis.de eingereicht werden. Für Rückfragen ist immer 
die Telefonnummer angeben. Dami kann der Fall schneller bearbeitet werden. Ein 
telefonischer Widerspruch ist unzulässig, nur schriftlich eingereichte Widersprüche 
können bearbeitet werden. Bei kompletter Bezahlung des Gebührenbescheids bleiben 
alle Müllgefäße dieses Bescheids zur Leerung freigeschaltet. Dies geschieht anhand 
des Chips, der in den Müllgefäßen eingebaut ist. Das Sammelfahrzeug erkennt, ob die 
Gebühr für die Tonne entrichtet und der Chip freigeschaltet wurde. Wird die Gebühr 
nicht bezahlt, wird der Chip gesperrt. In diesem Fall bleibt die Tonne ungeleert stehen. 
Auch unbechippte Tonnen werden nicht geleert. Sollten noch unbechippte Tonnen 
zur Müllentsorgung verwendet werden, ist dies dem AWMT zu melden, damit ein 
Nachbechippungstermin vereinbart werden kann. 
Außerdem informiert der AWMT über die Vorgehensweise bei Zuzug, Umzug und 
Wegzug. Bei Zuzug meldet sich der Bürger beim Einwohnermeldeamt an. Dort erhält 
er auch den Vordruck mit dem die Müllgefäße bestellt werden. Jeder Haushalt benötigt 
eine Restmüll- und eine Biotonne, Tonnengemeinschaften sind bei der Biotonne 
weiterhin möglich sowie auch die Kompostierung der Bioabfälle im eigenen Garten. 
Nach Übermittlung der Meldedaten vom Einwohnermeldeamt an den AWMT und 
Eingang des Antrags beim AWMT können Müllgefäße aufgestellt werden. Nicht zulässig 
ist die Übernahme der Müllgefäße vom Vorbesitzer oder Vormieter, da die Tonnen 
personalisiert und daher einem bestimmten Haushalt zugeordnet sind.
Bei Umzug innerhalb des Main-Tauber-Kreis sind die Müllgefäße zum neuen Wohnort 
mitzunehmen. Der neue Wohnort, die Anzahl der Gefäße sowie die Behälternummern 
sind dem AWMT mittels Antrag mitzuteilen. Nicht mehr benötigte Tonnen müssen dem 
AWMT per Antrag gemeldet werden, damit ein Rückholtermin vereinbart werden kann.
Bei Wegzug aus dem Main-Tauber-Kreis sind alle Müllgefäße an den AWMT zu-
rückzugeben. Die Mülltonnen sind auf den Haushalt personalisiert und können nicht an 
Nachnutzer weitergegeben werden. Die Abholung ist dem AWMT per Antrag anzuzeigen. 
Anträge gibt es auf der Website des Landratsamtes unter www.main-tauber-kreis.de/
Abfallwirtschaft/Formulare-und-Merkblaetter/, beim AWMT oder bei jeder Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung im Main-Tauber-Kreis. 
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BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg

LEADER-FÖRDERUNG GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG – PROJEKTAUFRUF IST 
GESTARTET

Neckar-Odenwald-/Main-Tauber-Kreis. 
Die LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V sucht 
umsetzungsreife LEADER-Projekte. Rund 300.000 € EU-Fördermittel zuzüglicher 
Landesmittel stehen im Rahmen der Übergangsverordnung zunächst zur Verfügung.
Zwischen der zu Ende gegangenen LEADER-Förderperiode 2014-2020 und dem offi  ziellen 
Start der neuen LEADER-Förderperiode stehen durch die Übergangsverordnung weitere 
LEADER-Fördermittel im Jahr 2021 und 2022 für Projektvorhaben bereit. Dabei gilt: 
„Neues Geld nach alten Regeln“. So sind das Regionale Entwicklungskonzept sowie 
die bestehende Gebietskulisse noch gültig. Projektanträge sind bis zum 26. April bei 
der LEADER-Geschäftsstelle einzureichen. Anträge stellen können sowohl Kommunen, 
Kirchen, Vereine, Verbände, als auch Unternehmen und Privatpersonen. 
Die Auswahlsitzung zur Beschlussfassung fi ndet voraussichtlich am 18. Mai statt. 
Alle eingereichten Vorhaben sollen 
zum Zeitpunkt der Beschlussfassung 
soweit fortgeschritten sein, dass nach 
einer Förderzusage eine zeitnahe 
Antragstellung bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde möglich ist. 
Der nächste Projektaufruf mit 
weiteren Fördermitteln aus der 
Übergangsverordnung wird im Sommer 
2021 starten.
Detaillierte Informationen zum 
Regionalentwicklungsprogramm 
LEADER 2014-2020 erteilt die LEADER-
Geschäftsstelle, Obere Vorstadtstraße 
19, 74731 Walldürn, 
Tel: 06281/5212-1397 und -1398. 
Wichtige Hinweise hierzu sind auch 
auf der Homepage unter www.leader-
badisch-franken.de einsehbar.

- Anzeige -
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- Anzeige -
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- Anzeige -
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SONNENENERGIE IST DIE GRÖSSTE ENERGIEQUELLE AUF UNSEREM PLANETEN – 
ONLINE INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Photovoltaik-Anlage – ja oder nein? Speicheroptionen hinzunehmen oder weglassen? 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Photovoltaik lohnt sich – jetzt aktiv werden!“ lädt 
die Energieagentur Main-Tauber-Kreis GmbH gemeinsam mit dem Solar Cluster Baden-
Württemberg und dem Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken zu einer Online-
Informationsveranstaltung zum Thema Photovoltaik-Anlagen ein. 
Angesprochen werden alle privaten Anlagenbetreiber sowie alle Photovoltaik-
Interessierten. Die Teilnehmenden erwartet ein Rundumblick zu ausgewählten Themen 
zur Photovoltaik auf dem eigenen Dach sowie möglichen Speicheroptionen. Unser 
Referent und Photovoltaik-Experte, Hartmut Liebler, gibt wertvolle Tipps aus der Praxis 
und erklärt anhand von Beispielen, auf welche Themen besonders geachtet werden 
muss und welche Möglichkeiten sich für das Eigenheim ergeben.
Online-Informationsveranstaltung 
Donnerstag, 25. März 2021, um 18.00 Uhr,
aus der Veranstaltungsreihe „Photovoltaik lohnt sich - Jetzt aktiv werden!“.
Agenda
• Begrüßung, Jürgen Muhler - Energieagentur Main-Tauber-Kreis GmbH
• Photovoltaik und Speicher, 

Hartmut Liebler - Referent
• Fragenrunde
Der Termin wird aufgrund der aktuellen 
Lage online durchgeführt und ist 
kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist technisch 
begrenzt.
Den Zugangslink zur Veranstaltung 
erhalten Sie nach Anmeldung vorab per 
E-Mail; ein internetfähiges Endgerät wird 
vorausgesetzt.
Informationen zur Veranstaltung 
Photovoltaik lohnt sich - jetzt aktiv 
werden! / Energieagentur Main-Tauber-
Kreis (ea-main-tauber-kreis.de)
Link zur Anmeldung: Online Info-
Veranstaltung - „Photovoltaik lohnt sich! 
Jetzt aktiv werden“ - Photovoltaik & 
Speicher (eveeno.com)

Hausmeisterhelfer (m/w/d)
in Freudenberg gesucht,

auf 450 € Basis.
Kontakt: 0174 – 135 42 30,

Hausmeisterservice 
H. Klopfer - Anzeige -
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ZWEITER AUSBRUCH DER GEFLÜGELPEST IM LANDKREIS WÜRZBURG
GEFLÜGELPEST BREITET SICH WEITER AUS
Im Landkreis Würzburg wurde am Donnerstag, 4. März, in einem weiteren Kleinstbetrieb 
der Verdacht auf Gefl ügelpest amtlich bestätigt. Der betroff ene Betrieb liegt an der 
Tauber unweit des ersten Ausbruchsherdes. Dies macht eine Gebietsanpassung des 
Sperrbezirks und des Beobachtungsgebiets im Main-Tauber-Kreis notwendig, die mit 
Allgemeinverfügung vom Freitag, 26. Februar, durch das Landratsamt festgelegt 
wurden. Die Gebietsanpassungen treten am Dienstag, 9. März, in Kraft.
Die weitere Allgemeinverfügung von Freitag, 26. Februar, zur Aufstallungspfl icht 
(Stallpfl icht) im gesamten Kreisgebiet bleibt unverändert bestehen. Wie lange diese 
Maßnahmen aufrechterhalten werden müssen, ist noch nicht absehbar.
Seit Ausbruch der Gefl ügelpest wurde durch das Veterinäramt bereits der Großteil 
der Gefl ügelhaltungen des Sperrbezirks beprobt. Alle Proben haben sich als negativ 
erwiesen.
Das Veterinäramt ruft weiterhin zu erhöhter Aufmerksamkeit auf. Alle Gefl ügelhalter 
im gesamten Landkreis werden aufgefordert, Gefl ügel in geschlossenen Ställen 
zu halten und die notwendigen 
Biosicherheitsmaßnahmen zu überprüfen. 
Gefl ügelställe müssen gegen Einträge 
von Wildvögeln abgesichert werden und 
dürfen nur von den Betreuungspersonen, 
Tierärzten oder von amtlichem Personal 
betreten werden. 
Die Anzeigepfl icht für die Tierhalter 
nach Gefl ügelpest-Verordnung ist nach 
wie vor einzuhalten. Gefl ügelmärkte 
und Ausstellungen sind weiterhin 
verboten, die Schutzmaßnahmen für 
die Restriktionsgebiete sind weiterhin 
einzuhalten.
Wenn Gefl ügelhalter, auch außerhalb des 
Sperrbezirks oder Beobachtungsbezirks, 
bei ihren Tieren ungewöhnlich hohe 
Verluste bemerken, müssen sie 
unverzüglich ihren Tierarzt oder das 
Veterinäramt informieren. Dies gilt auch, 
wenn die Halter neurologische Symptome 
(zum Beispiel Teilnahmslosigkeit, 
Kopfdrehen, Gleichgewichtsstörungen) 
oder einen starken Rückgang der 
Legeleistung bei Legehennen oder eine 
ungenügende Gewichtszunahme bei 
Mastgefl ügel beobachten.
Die Änderung der Allgemeinverfügung 
mit den angepassten Restriktionsgebieten kann auf der Internetseite www.main-
tauber-kreis.de/oeff entliche-bekanntmachungen eingesehen werden. 
Weitere Informationen, unter anderem in Sachen Biosicherheit fi nden Sie auf der 
Internetseite des Main-Tauber-Kreises oder in den Veröff entlichungen der Regio-
nalpresse. 
Bei weiteren Fragen steht das Veterinäramt per E-Mail an veterinaeramt@main-tauber-
kreis.de oder unter Telefon 07931/4827-6253 gerne zur Verfügung. Ausführliche 
Informationen gibt es im Internet unter www.main-tauber-kreis.de/veterinaeramt.
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ENERGETISCHE SANIERUNGSMASSNAHMEN ERSTMALS STEUERLICH GELTEND 
MACHEN - ZUKUNFT ALTBAU: SO LÄSST SICH GELD SPAREN

Die Bundesregierung hat im vergangenen Jahr die steuerliche Förderung für 
energetische Sanierungsmaßnahmen in Kraft gesetzt. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer können daher in diesem Jahr bei ihrer Steuererklärung für 2020 
erstmals einen Teil der Sanierungskosten steuerlich geltend machen. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Bei Einzelmaßnahmen wie einer Wärmedämmung oder dem Tausch 
von Fenstern und Heizung kann die Steuerlast über drei Jahre hinweg um insgesamt 20 
Prozent, maximal 40.000 Euro, gemindert werden. Bei der energetischen Baubegleitung 
und Fachplanung sind es 50 Prozent der angefallenen Kosten. Wichtig ist, dass die 
Umbauten nicht vor 2020 begonnen wurden, die Immobilie mindestens zehn Jahre alt ist 
und bestimmte technische Vorgaben eingehalten werden. Auch muss beachtet werden, 
dass Maßnahmen, für die man bereits Fördermittel des Bundesamts für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) oder der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) erhalten hat, 
nicht steuerlich geltend gemacht werden können. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de 

„FOKUS FRAU UND BERUF“ AM 30.03.2021 VON 16.30 BIS 18.00 UHR

Fokus Frau und Beruf ONLINE zum Thema „Berufl iche Weiterbildung“
Um die wechselnden Herausforderungen des Berufsalltags zu meistern ist die eigene 
Persönlichkeitsentwicklung genauso wichtig wie eine berufsbezogene Weiterbildung. 
Aber wie können Frauen bei dem vielfältigen Angebot die passende Weiterbildung 
fi nden?
Die Teilnehmerinnen haben nach einem kurzen Impulsvortrag die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und sich miteinander auszutauschen. 
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Weitere Informationen unter www.frauundberuf-hnf.com

- Anzeige -
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NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 18.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Fr. 19.03. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Sa. 20.03. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
So. 21.03. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mo. 22.03. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Di. 23.03. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mi. 24.03. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11  09395/251
Do. 25.03. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Fr. 26.03. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Sa. 27.03. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
So. 28.3. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Mo. 29.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Di. 30.03. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Mi. 31.03. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Do. 01.04. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 18.03. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Fr. 19.03. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Sa. 20.03. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
So. 21.03. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Mo. 22.03. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Di. 23.03. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Mi. 24.03. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str.26 09371/9895800
Do. 25.03. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Fr. 26.03. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Sa. 27.03. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
So. 28.03. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Mo. 29.03. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Di. 30.03. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Mi. 31.03. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Do. 01.04. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG
- GOTTESDIENSTE  -  
Wir laden ein zu unserem nächsten Präsenz-Gottesdienst
und freuen uns auf Ihren Besuch, am
Samstag, 20.03.2021, 17.00 Uhr im Bernhardsaal
- unter Einhaltung der Corona-Hygiene-Bedingungen – 

- A
nz
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ge

 -
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KEGL BEDEUTET KOCHEN + ESSEN + GENIEßEN = LEBEN  

VdK Ortsverbände Rauenberg, Boxtal & Freudenberg auf Spurensuche nach 
traditionellen lokalen und internationalen Geschmackserlebnissen  

Das KEGL-Projekt will den Küchen-Horizont erweitern zu mehr kulinarischer 
Abwechslung, Lebensfreude und zwischenmenschlichen Begegnungen. Es hat dafür drei 
große Ziele:  
Ziel 1: Traditionelle Speisen unserer Ortschaften für alle Einwohner*innen (wieder) 
bekannt zu machen und in die Familienspeisepläne zu integrieren 
Ziel 2: Werte vermitteln und neu schätzen lernen: wie etwa gemeinsames Essen, 
regionale und saisonale Rezepte, lokale Lebensmittelproduktion (Gemüse, Obst, 
Kräuter), gemeinsam den Genuss von einfachem aber gutem Essen wiederentdecken, 
Geschmacksangebote anderer Kulturen kennenlernen 
Ziel 3: Menschen jeden Alters und jeder Nationalität aus den Teilorten von Freudenberg 
zusammen bringen und gemeinsam voneinander lernen, wie’s beim anderen schmeckt. 

Trotz Beschränkungen durch die Corona-Pandemie, die das 
Miteinanderkochen, -essen und -genießen zurzeit noch ver-
hindern, haben die VdKler*innen mit dem Sammeln von Re-
zepten bereits begonnen. Sie laden alle ein, sich daran zu 
beteiligen. Seit dem 22. Februar haben sie dazu sogar eine 
Sammelbox, die ihnen das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz geschickt hat. Das Ministerium ist 
verantwortlich für das Programm „Gemeinsam:schaffen“ und 
finanziert KEGL.  

Bisher sind folgende Lieblings-Rezepte in der Box: Hochzeits-
suppe mit Markklößchen und Nudeln, Kartäuserklöße mit Ap-

felweinsauce, Kartoffelpuffer mit Kräuterquark, Bohnen-Eintopf, Falscher Hase, Feuer-
topf der Landfrauen (Hessen), Frankfurter Grüne Soße, Heringssalat, Kartoffelsuppe mit 
Würstchen, Weckewerk .... jede*r kann Lieblings-Rezepte für KEGL bei den Vorständen 
der VdK Ortsverbände Boxtal, Freudenberg und Rauenberg abgeben. Sobald es möglich 
sein wird, diese Köstlichkeiten gemeinsam zu genießen, werden die Rezept-Stifter*innen 
eingeladen, als „Küchengeheimnis-Träger*innen“ dabei zu sein.  

        
Das Projekt „KEGL“ wird gefördert durch den Ideenwettbewerb „Gemeinsam: Schaffen“ des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-

Württemberg 

AUS DEN VEREINEN
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Wir verkaufen
Ihre Immobilie!
Sicher, zeitnah und zum besten Preis!

Verlassen Sie sich auf uns.
Telefon 09371/504-3280
www.volksbank-immobilien.online

- Anzeige -

DLRG FREUDENBERG – ANMELDESCHLUSS ZELTLAGER AM 31.03.2021
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche,
der Anmeldeschluss am 31. März für unser 
kommendes Zeltlager im Sommer 2021 rückt näher.  
Wir gehen aktuell aufgrund der bis dahin 
fortschreitende Impfungen und Testmöglichkeiten 
davon aus, dass ein Zeltlager durchführbar sein 
wird und freuen uns schon jetzt darauf, auf einem 
tollen Zeltplatz mit schönem See, endlich mal wieder 
Gemeinschaft erleben zu können!
Aktuell haben wir allerdings noch zu wenig Anmeldungen, um das Zeltlager 
kostendeckend und effi  zient durchführen zu können. Erinnert euch noch mal an die 
schöne Zeit in den vergangenen Zeltlagern, macht Werbung bei euren Freunden und 
meldet euch schnell an bis spätestens 31.03.2021!
Allen die schon angemeldet sind, vielen Dank! Auch ihr dürft gerne noch weiter fl eißig 
Werbung machen!
Wir wären sehr traurig, wenn wir das diesjährige Zeltlager aufgrund mangelnder 
Teilnehmer absagen müssen.
Wir freuen uns über jede weitere Anmeldung über unsere Homepage https://
freudenberg-baden.dlrg.de! Dort fi ndet ihr auch nochmals alle Informationen und 
Daten.
Euer Zeltlager- Betreuerteam

FÖRDERVEREIN DER STÄDTISCHEN MUSIKSCHULE

Achtung! Achtung!
Die geplante Generalversammlung des Fördervereins der Städtischen Musikschule am 
25.03.2021 fällt aufgrund der steigenden Infektionszahlen aus und wird auf unbestimmte 
Zeit verschoben.

****



PINOCCHIO
Sagt Danke &

Liebe Gäste, liebe Freunde,

die vergangene Zeit war für uns alle schwierig. Trotz Einhaltung der Hygiene-Vorschrif-
ten und eurem vorbildlichen Verhalten während eures Aufenthalts in unserem Restau-
rant waren wir leider gezwungen unser Lokal erneut zu schließen. Umso dankbarer 
sind wir, dass Ihr unseren Abholservice so zahlreich genutzt habt. Vielen Dank an alle 
Gäste für eure tolle Unterstützung in dieser schweren Zeit. Wir werden alles geben, um 
euch jetzt und nach dem Lockdown mit unserem Essen verwöhnen zu können.

09375 8369
Hauptstraße 136

97896 Freudenberg

Diana & Pedro

- Anzeige -


